
Niederschrift 
 

über die 11. öffentliche Sitzung 

des Gemeinderates 
 
 
 

am Donnerstag, dem 20.03.2014, im Ratssaal des Rathauses in Sande  
 
 

Tagesordnung: 
 
 1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der 

Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
  
 2.  Einwohnerfragestunde 
  
 3.  Genehmigung der Niederschrift Nr. 10 vom 19.12.2013 
  
 4.  Leitbild der Gemeinde Sande für die Integration von Menschen mit Migrati-

onshintergrund 
Vorlage: 022/2014 

  
 5.  Stellungnahmen zum Entwurf und Beschluss des Bebauungsplans Nr. 44 - 

Gewerbegebiet Bahnhofstraße Süd - 
Vorlage: 031/2014 

  
 6.  Stellungnahmen zum Entwurf und Beschluss einer Satzung über die örtli-

chen Bauvorschriften "Cäciliengroden" 
Vorlage: 034/2014 

  
 7.  Aufstellung einer Erhaltungssatzung "Cäciliengroden" 

Vorlage: 027/2014 
  
 8.  9. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Kanalbenut-

zungsgebühren für die Abwasserbeseitigung 
Vorlage: 13/2014 

  
 9.  Benennung von Schiedspersonen für die Gemeinde Sande 

Vorlage: 060/2014 
  
 10.  Mitteilungen,  Anfragen und Anregungen 
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Beginn:  17:30 Uhr 
 
Anwesend: 
 
Ratsmitglieder 
Ratsherr Jörg Beutz  
Ratsfrau Christel Bohlen  
Ratsfrau Ruth Bohlke  
Ratsfrau Isabel Bruns  
Ratsherr Frank David  
Ratsfrau Petra Ducci  
Ratsherr Stephan Eiklenborg  
Ratsherr Folkert Feeken  
Ratsherr Christian Fiedler  
Ratsfrau Angela Hoffbauer  
Ratsherr Hermann Kleemann  
Ratsherr Oliver Kohls  
Nds. Wirtschaftsminister Olaf Lies  
Ratsherr Reinhard Oncken  
Ratsfrau Kirstin Pöppelmeier  
Ratsfrau Annika Ramke  
Beigeordneter Achim Rutz  
Beigeordnete Ulrike Schlieper  
Beigeordneter Alexander von Fintel  
Bürgermeister Josef Wesselmann  
2. stellvertretende Bürgermeisterin Moni-
ka Willenbücher-Orths 

 

Ratsherr Uwe Wispeler  
Gleichstellungsbeauftragte 
Gleichstellungsbeauftragte Manuela Mohr  
Verwaltung 
Gemeindeoberamtsrat Klaus Oltmann  
Gemeindeoberamtsrat Jürgen Focke  
Gemeindeamtfrau Nadine Stamer als Schriftführerin 
 
 
 
Zur Tagesordnung wurde wie folgt verhandelt: 
 
  1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einla-

dung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
  

Die Ratsvorsitzende, Beigeordnete Schlieper, eröffnete die Sitzung, be-
grüßte die Anwesenden und stellte die ordnungsgemäße Einladung, die 
Beschlussfähigkeit sowie die Tagesordnung fest. 

  
  
  2. Einwohnerfragestunde 
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- - - 
  3. Genehmigung der Niederschrift Nr. 10 vom 19.12.2013 
  
 Beschluss: 

 
Die Fassung der Niederschrift wird genehmigt. 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
  
  
  4. Leitbild der Gemeinde Sande für die Integration von Menschen mit 

Migrationshintergrund 
Vorlage: 022/2014 

  
Die SPD-Fraktion dankte zunächst der Arbeitsgruppe Integration für die 
geleistete Arbeit und hob dann hervor, dass Hauptaspekt des Leitbildes ist, 
die Bereitschaft zu signalisieren, etwas tun zu wollen, unabhängig von der 
Gemeindegröße und der Anzahl hier lebender Menschen mit Migrations-
hintergrund. 
 
Von der Gruppe Grüne/FDP wurde appelliert, den Absichtserklärungen 
auch Taten folgen zu lassen, wofür zunächst eine Bedarfsanalyse durch-
geführt werden sollte. Diesbezüglich erwartet die Gruppe Vorschläge der 
Verwaltung. 
 
Ein Ratsmitglied äußerte den Wunsch, nicht nur die Integration sondern 
als einen weitergehenden Schritt die Inklusion zu verfolgen. 
 

 Beschluss: 
 
Der Rat der Gemeinde Sande beschließt das Leitbild für die Integration 
von Menschen mit Migrationshintergrund in der vorliegenden Fassung. 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
  
  
  5. Stellungnahmen zum Entwurf und Beschluss des Bebauungsplans 

Nr. 44 - Gewerbegebiet Bahnhofstraße Süd - 
Vorlage: 031/2014 

  
 Beschluss: 

 
Der Rat beschließt über die beigefügten Abwägungsvorschläge zu den 
während des Beteiligungsverfahrens nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 
BauGB eingegangenen Anregungen und Hinweisen. 
 
Der Rat beschließt den Bebauungsplan Nr. 44 mit der Begründung als 
Satzung aufgrund des § 10 Abs. 1 BauGB in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 20. Juli 2004 (BGBl. I S. 2414) sowie der §§ 10 und 58 Abs. 1 
Nr. 5 NKomVG. 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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  6. Stellungnahmen zum Entwurf und Beschluss einer Satzung über die 

örtlichen Bauvorschriften "Cäciliengroden" 
Vorlage: 034/2014 

  
Die CDU-Fraktion gab bekannt, dass sie sich der Stimme enthalten wird. 
 

 Beschluss: 
 
Die zu dem ausgelegten Entwurf der Satzung über die örtlichen Bauvor-
schriften „Cäciliengroden“ eingegangenen Stellungnahmen haben inhalt-
lich dem Rat vorgelegen.  
 
Der Rat beschließt die Satzung über die örtlichen Bauvorschriften „Cäci-
liengroden“ mit der Begründung als Satzung aufgrund des § 10 Abs. 1 
BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. Juli 2004 (BGBl. I S. 
2414) sowie der §§ 10 und 58 Abs. 1 Nr. 5 NKomVG. 
 

 Abstimmungsergebnis: 17 Ja-Stimmen 5 Enthaltungen 
  
  
  7. Aufstellung einer Erhaltungssatzung "Cäciliengroden" 

Vorlage: 027/2014 
  
 Beschluss: 

 
Der Rat beschließt gem. § 172 Abs. 1 Nr. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) 
i.V.m. § 58 Abs. 1 Nr. 5 NKomVG die vorliegende Erhaltungssatzung „Cä-
ciliengroden“, der die Begründung beigefügt ist. 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
  
  
  8. 9. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Kanal-

benutzungsgebühren für die Abwasserbeseitigung 
Vorlage: 13/2014 

  
 Beschluss: 

 
Der Rat beschließt die vorgelegte 9. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Erhebung von Kanalbenutzungsgebühren für die Abwasserbesei-
tigung vom 29.09.2005 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
  
  
  9. Benennung von Schiedspersonen für die Gemeinde Sande 

Vorlage: 060/2014 
  
 Wahl: 

 
Der bisherige Schiedsmann, Verwaltungsfachangestellter Hans-Hermann 
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Tramann, wird für weitere fünf Jahre zum Schiedsmann der Gemeinde 
Sande bestellt.  
Als Vertreterin wird die Bürokauffrau Gudrun Jürgens für fünf Jahre be-
stellt. 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
  
  
  10. Mitteilungen,  Anfragen und Anregungen 
  

a) Bürgermeister Wesselmann wies auf die für die Woche vor Pfingsten 
geplante Fahrt nach Ueckermünde hin und teilte mit, dass noch freie 
Plätze zur Verfügung stehen. 

 
b) Zur geplanten Abbindung der B210 im Bereich Ostiem wurde berich-

tete, dass eine endgültige Entscheidung noch nicht erfolgt ist und ein 
gemeinsames Gespräch mit dem Landkreis abgewartet werden soll. 

 
c) Der Bürgermeister informierte, dass die Kommunalaufsicht eine 

haushaltsrechtliche Vorabgenehmigung für die Arbeiten im Zusam-
menhang mit der Aufhebung des Bahnüberganges Deichstraße erteilt 
hat, so dass der Auftrag erteilt werden kann. In der am 26.03.2014 
geplanten Bürgerinformationsveranstaltung in Cäciliengroden werden 
die Bürger Cäciliengrodens und die betroffenen Gewerbebetriebe 
über den genauen Ablauf etc. informiert. 

 
d) Ein Ratsmitglied bezog sich auf die vom Niedersächsischen Landes-

rechnungshof ausgegebene Empfehlung zur Schließung von Grund-
schulen mit weniger als 50 Schülern und monierte, dass die Kultus-
ministerin hierzu keine Stellung bezogen hat. Es wurde angeregt, 
dass sich der Rat, sowie pädagogisch vertretbar, zu den Schulstand-
orten Cäciliengroden und Neustadtgödens bekennt. 

 
 Der Vorschlag wurde vom Bürgermeister unterstützt, der die Ansicht 

vertrat, dass es Ziel sein sollte, die Schulen langfristig zu sichern, 
was auf Grundlage der Entwicklungszahlen auch potenziell möglich 
erscheint. 

 
Nach einer kurzen Unterbrechung wurde um 17.55 Uhr nicht öffentlich wei-
ter beraten. 
 

  
 
 
Schluss der Sitzung: 18:20 Uhr 
 
 


